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Intelligenz - latt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig · 


Königl. Provinzial-Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal, 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


Ro. 135. Mittwoch, den 12. Jun. 1844. 
C TREE ß ß (T 


Nach einer neuern Beſtimmung des Königl. Hohen General- Poſt⸗Amts, ſollen 
die Geſtellungen der Poſt⸗Anſtalten auf Zeitungen bis ſpaͤteſtens den 15. 


des dritten Monats im Quartal für das darauf folgende Vierteljahr in 
Berlin eingehen. 


j Der Schluß⸗Termin zur Zahlung der Zeitungs ⸗Pränumerations⸗ 
Gelder an die hieſige Ober⸗Poſt⸗Amts⸗Zeitungs⸗Kaſſe muß daher auch auf den 12ten 
Tag im dritten Monat des Quartals, alſo anf den 12. März, 12. Juni, 12. Septbr. 
und 12. Debr. jedes Jahres beſchränkt werden. . 

Beſtellungen auf Zeitſchriften, Zeitungen und andere Tagesblätter werden zwar 
noch außerdem und jederzeit angenommen, wenn jedoch die Beſtellung nicht in der 
oben ausgeſprochenen Zeitfriſt geſchieht, fo kann das Ober-Poſt⸗Amt weder regelmä⸗ 
ßige Lieferung der gewünſchten Zeitungen und periodiſchen Blätter, noch Vollſtändig⸗ 
keit derſelben, nach ihrer Rummern⸗ und Tagesfolge, verbürgen. ; 

Ein hierbei intereſſirendes reſp. Publikum wird daher auf die obige höhere Be⸗ 
ſtümmung hiemit aufmerkſam gemacht. : 

Danzig, den 1. Juni 1844. 

Königl. Ober ⸗ Po ſt⸗ Am t. 
Angemeldete Fremde a 
Angekommen den 10. und 11. Juni. 

Herr Gutsbeſitzer von Kurowski nebſt Familie aus Worplack, die Herren Kauf⸗ 

leute H. Katzenellenbogen aus St. Petersburg, Gebrüder Douglas aus Königsberg, 


\ 
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9. Rumpen aus Aachen, F. Schilling aus Nordhauſen, Frau Kaufmann Sisla 


Wolpjänski aus St. Petersburg, die Herren Referendarien E. Klebs, L. Koſſmann 
und G. Pahlke aus Königsberg, die Herren Fabrikanten H. Fontaine aus Königs⸗ 
berg, A. Karkutſch aus Cöslin, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute Kaiſer 
aus Morjois, Haufen aus Leipzig, Meyer aus Marienwerder, Joneslew aus London, 
Herr Rittergutsbeſitzer Schlieten nebſt Frau Gemahlin und Familie aus Königsberg, 


Herr Gutsbeſitzer v. Gruben aus Comſow, log. im Engliſchen Hauſe. Herr Schau⸗ 


fpiel-Unternehmer F. Gärtner aus Mewe, log. in den drei Mohren. Die Herren 
Kaufleute Ebert aus Stettin, Ebert nebſt Gemahlin, Fräulein Bungs aus Bütow, 
Fräulein Ebert aus Berlin, log. im Hotel de Thorn. Herr Particulier R. v. Keu⸗ 
dell aus ie: Herr gen Rugiſch nebſt Fräulein Ehrhart aus Inſter⸗ 


5 
1. Der hieſige Kaufmann Arnold Cohn und die Jungfrau Johanne Löwenſtein 
haben im Beitritte ihrer Väter, der Kaufleute Heymann Cohn Sr Moſes Löwen⸗ 
ſtein hieſelbſt mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 29. Mai d. die Gemeinſchaft 
der Güter und des Exwerbes für ihre einzugehende Ehe ausgeitffn- 
Danzig, den 4. Juni 1844. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


AVE RTISSF NME NFS 
2. Im hieſigen Packhofe lagert ein Faß mit Wein, sign. E. B. R. 2 a 
27 li ſchwer, bereis über 2 Jahre, und da der Inhaber deſſelben nicht gewilligt iſt, 
deſſen Abnahme zu | bewirken, fo ſoll daffelbe, in Gemäßheit des §. 66. der Zell 
Ordnung vom 23. Januar 1838 öffentlich meiſtbietend verkauft werden. 
Wir haben zu dieſem „Behufe einen Termin auf 
den 20. Juni d. J., Vormittags 10 Uhr 


feſtgeſetzt, und laden Kanfluſtige ein, ſich in demſelben zahlreich einzufinden. 


Danzig, den 8. Juni 1844. 
Königl. Haupt⸗Zoll⸗Amt. 
= Das hier bei der Schäferei liegende Schuitenfahrzeug der „Bau⸗ Inſpector⸗ 
von 15 Normallaſten Tragfähigkeit, und mit den Geräthſchaften auf 141 Thlr. 10 
Sgr. gerichtlich abgeſchätzt, ſoll inn Wege der freiwilligen Subhaftation iu dem auf 
den 1. Juli c., Vormittags 11 Uhr, 
vor Herru Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Sekretair Siewert an Ort und Stelle anſte⸗ 
henden Termine an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Danzig, den 28. Mai 1344. 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts-Collegium. 
4. Zur Verpachtung eines Landſtücks vor dem Olivaer Thot neben der 
Koppel, von ungefähr 7 Morgen Preußiſch, auf 3 Jahre, haben wir einen Licita— 
tions⸗Termin den 17. Juni 11 Uhr Vormittag, 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Oeconomie⸗Commiſſarius Weickmanu angeſetzt. 
Danzig, den 23. Mai 1844. 
N Bürgermeiſtet und Rath. 


1 
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Entbind ungen. i N 

8. Die heute Vormittag 1017 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lie⸗ 

ben Frau, geb. Bohlen, von einem geſunden Knaben, zeige ich in Stelle jeder 

beſondern Meldung hiermit ergebenſt an. J. A. Keller. 
Tiegenhof, den 9. Juni 1844. ö 

6. Heute Abend 1134 Uhr wurde meine liebe Frau von einem geſunden Kna⸗ 

ben glücklich entbunden. Danzig, den 10. Juni 1844. F. A. Deſchner. 


Todesfälle 2 5 
25 Heute Morgen um 11 Uhr entſchlief ſanft nach zweijährigen ſchweren Lei⸗ 
den, an gänzlicher Entkräftung, unſer geliebter Gatte, Vater, Großvater und Schwie⸗ 
‚gervater, der Tapezierer und Kornkapitain a > 


Carl Salomon Lorenz, 

in feinem 75ſten Lebensjahre. Dieſes zeigen mit betrübten Herzen ergebenſt an 

Danzig, den 10. Juni 1844. die Hinterbliebenen. 
8. Nach fünfmonatlichen Leiden entſchlief heute Abends 71 Uhr, unfre viel⸗ 
geliebte Mutter, Frau Adelgunde Concordia Binder geb. Plehn, in noch 
nicht vollendetem 67ſten Lebensjahre. Dieſe Anzeige widmen 
1 die hinterbliebenen zwei Kinder. 
Danzig, den 10. Juni 1844. 5 


Liter ariſche Anzeige. 
9. Bei B. Kabus, Langgaſſe, dem Rathhauſe gegenüber, à 5 Sgr. 


u haben: : 5 
Die ſchlechte Zeit, oder Geld, Speculation und Arbeit. Einige 
Betrachtungen über die Leiden der Gegenwart und ihre Abhilfe von Stilch. 


5 VVV 

10. Allen Freunden und Bekannten fagen wir, bei unferer Abreiſe nach War⸗ 
ſchau, ein herzliches Lebewohl, und bitten ganz ergebenſt, uns auch in der Ferne 
im gütigen Andenken behalten zu wollen. Herrmann Momber und Frau. 
- Danzig, den 11. Juni 1844, ne 
11. Mit Bezug auf unfere ergebene Anzeige vom 15. Juni 1841 in No. 141. 
dieſes Blattes, erlauben wir uns zu wiederholen: daß wir unſere Rechnungen 
„halbjährig« ausfenden werden. . 

Danzig, den 1. Juni 1844. Die Apotheker hieſiger Stadt. 
OETERERERERETETERERERERERENE RE HERERBIERERERENSNE TEN EBER 


E. reſp. Publikum empfiehlt ſich bei Eröffnung ſeines neueingerichteten 5 


12. 
— Material⸗Waaren⸗Geſchaͤfts unter Zuſicherung reeller und gi 
I billiger Bedienung. Auguſt Th. Lohrenz, Tiſchlergaſſe No. 591. „ 
FFF ER EL ERERENERERETERERENEKERERSTESIERESERETERS 
13. Ein junger Mann ſucht für einige Stunden des Tages angemeſſene Be⸗ 
ſchäftigung und bittet die Offerten unter Litt. A. R. im rer re - 


\ 
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14. Heute Mittwoch, d. 12. Abonn.⸗Concert m Schahnasjam 


ſchen Garten. Entrée 215 Sgr. Familien bis 4 Perſonen 3 1 
Das Muſikcorps des 4. Inf⸗Reg. Voigt, Muſikmeiſter. 
15. Das Dampfschiff „der Blitz,“ Capt. Fleischer, fährt 
N Mittwoch, den 12. Juni, 
durch Fahrwasser nach Hela. 
Donnerstag, den 13. Juni, 
durch den Dünen- Durchbruch nach Zoppot. 
Freitag, den 14. Juni, 
9 durch Fahrwasser nach Adlershorst. 
f Sonnabend, den 15 Juni, 
durch Fahrwasser nach Hela. 
Abfahrt vom Johannisthore: 
nach Zoppot und Adlershorst um 2 Uhr Nachmittags, 
nach Hela um 12 Uhr Mittags. 
Die Rückfahrt findet nach einem zweistündlichen Aufenthalt Statt. 
Das Passagiergeld beträgt für die Hin- und Rückfahrt: 
nach Ile la 20 Sgr. für jede Person, 
nach Zoppot und Adlershorst 15 Sgr. für jede Person. 
Billete sind zu haben Hundegasse No. 318. 
Nur eine bestimmte Anzahl ‚Billete“wird ausgegeben, und werden bei der 
Abfahrt keine Billete verabfolgt. 
16. Den reſp. Garten» Mitgliedern der Reſſource Concordia zeigen wir hiemtt 
an, daß Donnerſtag den 13. Juni c. das erſte Garten⸗Concert ſtattfindet. 
Danzig, den 12, Juni 1844. 
Das Comité. 
17. Dem reſp. Publikum mache ich ergebenſt bekannt, daß mein Friſeur⸗Ge⸗ 
ſchäft auf das Geſchmackvollſte eingerichtet iſt, und dieſes in jeder Anforderung 
beſtens empfehle. G. Sauer, Jopengaſſe No. 560. 


18. Einem hochzuvetehrenden Publikum mache die ergebene Anzeige, daß ich mi 


dem heutigen Tage die Bäckerei des Herrn J. Brei, Tobiasgaſſe No. 1568., über 
nommen habe, und bitte das demſelben geſchenkte Vertrauen auch auf mich zu 
übertragen, da ich ſtets bemüht fein werde, gutes großes Roggen⸗ und Weißbrod 
zu liefern. Auch find ſtets Schiffs ⸗ und Bierzwiebacke vorräthig. 


Danzig, den 10. Juni 1844. ; ; E. Nickel. 
19. Ein geſitteter junger Menſch kann ſogleich als Lehrling placirt werden Hel. 
Geiſt⸗ und Kohlengaſſen⸗Ecke bei A. Herrmann, Uhrmacher. 


20. Die verehrt. Mitglieder der Neſſource: zum fteundſchaftlichen Verein, wer 
den hiedurch zur General⸗Verſampelung auf Freitag den 14. d. M., Abends 7 Uhr, 
ergebenſt eingeladen. Wahl und Actien⸗Verlooſung. a 

Der Vorſtand. 
21. Daguerrsotyp⸗Ptoceſſ für Portraits Langgarten Mo. 88. 
. Schnüffelmafkt No. 655. it ein tafelfbrmiges Fottepiano zu vermiethen. 
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Einfahrt, Stallung ꝛc., für den Sommer und Herbſt zu vermiethen. Auskunft: 
Seufahrwaffer Olivaer Straße No. 125. ER 
4. Ein Burſche der Luft hat Holzdrechsler zu werden, melde ſich Breiteg. 1186. 
25.3 6 Ein unverheiratheter Wirthſchafts⸗Inſpector, der in der Brennerei und 
7 8 > Brauerei gründliche Kenntniſſe beſitzt, ſucht zu Johann ein Unter 
Brauerei gründliche Kenntuſſſe beſitzt, ſucht zu Joyaum ein unter⸗ 
kommen. Näheres zu erfragen Breitegaſſe No. 1213. 
26. Ein Repofitorium zu einem Gewürzladen und eins desgleichen zu einem 
e ee wird zu kaufen geſucht. Das Nähere am altſtädtſchen Graben 
b. 1328. 5 i 
27. Ein neu ausgebautes Haus, Rechtſtadt, nebſt Seiten-, Hintergebäude und 
Hof, enthaltend 9 Stuben, mehrere Küchen und Apartements, iſt unter ſehr billi⸗ 
gen Bedingungen zu verkaufen. Das Nähere Frauengaſſe No. 835. zwei Tr. hoch. 
2. Paradiesgaſſe No. 869. iſt Umſtände wegen ein in Nahrung ſtehendes 
Seiden⸗ und Vandgeſchäft gleich zu verkaufen und das Haus zu vermiethen. 
r Vorſtädtſchen Graben No. 46. werden Wagen in Stand genom⸗ 
2% W men. Auch iſt daſelbſt eine freundl. Stube mit Meubeln zu verm. 
30. Jopengaſſe No. 609. iſt eine Wohnung von 7 Zimmern, 2 Küchen, Böden 
u. Keller zu verm. u. gleich zu bez. Auch ſind daſelbſt 2 alte Oefen zu verkaufen. 
31. Eine Dame wünſcht ein Logis von 2 Stuben, Küche und Boden in der 
Lang⸗, Jopen⸗, Wollweber⸗ oder Heil. Geiſtgaſſe. Adreſſen unter A. im Intl.⸗Comt. 
32. Ein Burſche der zünftig Schuhmacher lern. will, melde ſich Fiſchm. 1593. 
33. In der Breitgaſſe ſind 2 ausgebaute Häuſer unter annehmbaren Bedingun⸗ 
gen zu verkaufen oder zu vermiethen. Näheres Breitgaſſe No. 1147. 


F 
31. — Hiüundegaſſe No. 328 iſt die Saal- und Hange⸗Etage, beſtehend 


* 


aus 4 beizbaren Zimmern nebſt allen Bequemlichkeiten zu Michaeli an ruhige Be⸗ 


wohnet zu vermiethen. Näheres daſelbſt. nn g 
35. In dem Haufe neben an Herrn Zimmermann in der Legan iſt auf beliebige 
Zeit 1 Saal nebſt Balkon, 2 Stuben, 3 Kammern, Küche ꝛc., freier Eintritt in 
den Garten, ſowie Wagenremife und Stallung für 2 bis 4 Pferde getheilt oder im 


Ganzen zu vermiethen. Näheres beim Capt. Domanski daſelbſt. 


36. Vorſtaͤdtſchen Graben Ne 3 ift die Belle: Etage, beſte⸗ 
hend aus 5 Zimmern nebſt Küche, Boden und Keller im Ganzen oder theilweiſe 
an ruhige Bewohner zur rechten: Ziehzeit zu vermiethen. 

Pfefferſtadt No. 193. iſt eine Oberwohnung mit eigener Thür, beſtehend 
in 2 Zimmern, Kammer, Küche, Keller, 1 Apartement, von Michaeli rechter Zieh⸗ 
zeit zu vermiethen. Das Nähere im Haufe nebenan No. 192. 


38. In Langefuhr N 19. iſt ein großes Sommer⸗Wohnlocal mit 


Eintritt in den Garten billig zu vermiethen. FR 
39. 2 Wollwebergaſſe No. 554. iſt ein meublirter Saal nebſt heizbarer Be⸗ 


Veatenſtlde und eigener Komodite zum 1. Juli zu vermiethen. — 
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40. Auf Mattenbuden No. 270. iſt eine Obergelegenheit mit 4 Studen, Boden 


und Keller zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. > 

41. Die Parterre⸗Wohnung in dem Volckmann'ſchen Hauſe in 
Langfuht, nebſt Eintritt in den Garten iſt zu vermiethen und Gleich zu beziehen. 
Das Nähere ebendaſelbſt. . € 

42. Heil. Geiſt⸗ und Scharrmachergaſſen⸗Ecke 1976. iſt ein geräumiges Zimmer 


(Sonnenſeite) nebſt Küche, Keller und Boden vom 1. October ab zu vermiethen. 


43. Auf dem Schüſſeldamm iſt eine Wohnung mit 2 Stuben, Keller u. Hof⸗ 
platz Umſtände wegen fogleich oder auch zur rechten Zeit zu verm. Das Nähere 
daſelbſt auf der Zimmergeſellen⸗Herberge No. 1146. 

44. Heil. Geiſtgaſſe No. 782. ſind meublitte Zimmer zu vermiethen. 

45. Hundegaſſe No. 274. find Stuben mit Meubeln ſogleich zu vermiethen. 


F REEEN Kr - 
46. Montag, den 17. Juni d. J. ſollen in dem Haufe Wollwebergaſſe No. 1984., 
in der zweiten Etage, auf freiwilliges Verlangen öffeutlich verſteigert werden: 
Gold⸗ und Sübermünzen, 2 Schnüre Perlen, 1 Brillantring, 3 goldene Hem⸗ 


ö deknöpfe mit Brillanten, goldene u. filberne Repetir⸗ u. andere Taſchenuhren, circa 


500 Loth Silbergeräthe, enth!: Eß⸗, Thee⸗, Gemüſe⸗, Punſch⸗ und Vorlegelöffel, 
—— und * 1 3 in Form eines Faſſes nebſt 6 Bechern, 

abaksdoſen, Zuckerſchüſſeln, Wachsſtockhalter, Fiſchſpane p. p., goldene Pettſchafte, 
Siegel⸗ e n a anten ene e 5 Wü 
mit Geweihen, 1 in Holz, relief geſchnitztes, Bild, Jeruſalem darftellend, (Kunſtwerk), 
Oelgemälde, Kupferſtiche, Bücher, Schützengewehre. 

Mahagoni Sophas und dergl. ſehr ſchoͤne Rohr⸗ und Polſterſtühle, Schreib- u. 
Kleiderſecretaire, Kommoden, Sopha⸗, Spiel⸗, Klapp⸗, Näh⸗ und Speiſetiſche, bir 
kene Waſchtoiletten, Stühle, Glas-, Eſſen und Linnenfchränfe, Tiſche mit Marmor⸗ 
platten, Bettgeſtelle, 1 Buffet, 1 Schreibepult, 1 Pfeifenhalter, 4 grün geſtrichene 
Bänke, 3 dito Tiſche, 1 dito Blumenkaſten — Trumeaur, Pfeilerſpiegel, Aftrallams 
pen, 1 — 8 Tage gehende Stubenuhr, 1 dito Stutzuhr in alabaſternem Gehäuſe 
mit Spielwerk. — 8 

Hertſchaftliche und Geſinde⸗Betten, Matratzen, Decken, Gardienen, Rouleaur, 
Tiſchzeug, Bett⸗ und Leibwäſche, viele Herren⸗Kleidungsſtücke, Champagn.s, Rhein⸗ 
wein⸗, Porter: und Biergläſer, gläſerne Pokale und Eistaſſen, Zuckerkörbe p. p., 
vieles Porzellan und Fayance, Kupfer, Meſſing, Zinn und andere Küchengeräthe. 

J. T. Engelhard, Auctionator. 
47. Donnerſtag den 20. Juni d. J., Mittags 12 Uhr, ſollen auf dem Langen- 
markt auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen 
mehrere Wagens und Arbeitspferde, Kut ſchen, Britſch⸗ 
ken, Droſchken, Halb⸗, Stuhl: und Reiſewagen, Schlei⸗ 
fen, Blank⸗ und Arbeitsgeſchirre, Sattel, Leinen, Wa⸗ 
gengeſtelle, Räder, Baumleitern, Arbeitöwagen mit breis 
ten Felgen, Handwagen und alletlei Stallutenſilien 
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offentlich verſteigert werden, wozu Kaufluſtige hiemit linlade und die, außer den ger 
nanuten noch zun Verkauf kommenden Gegenſtände zeitig bei mir anzumelden bitte. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


7 D 
48. Wieſen⸗ Verpachtung. 

Dienſtag, den 25, Juni d. J. Vormittags präciſe 10 Uhr, werde ich auf 
Verlangen des Herrn Schm uck auf ſeinem zu Großland bei Müggenhal geler 
genen Hofe 30 Morgen Wieſen, 
in einzelne Morgen abgetheilt, zur diesjährigen Heuſchlag-Nutzung an den Meiſt⸗ 
bietenden verpachten. Pachtluſtige werden hiezu eingeladen durch 

f = 15 J. T. Engelhard, Auctionator. 
72 Auction mit fichtenen Hölzern. 
Freitag den 14. Juni 1844, Vormittags von 10 
Uhr ab, werden wir S 
diverſe polniſche fichtene Balken und Mauerlatten in verſchiedener Qua⸗ 

lität von 6 bis 40 Fuß Länge und 8 bis 13 Zoll Stärke, ö 

4, 3 g=, Ber Jie und 2zöllige Bohlen von 20 bis 40 Fuß Länge, 
erner: 6% 3g und Jzöllige Kreutzhölzer und 24 ;öllige Hauslatten 


ferne te 
von 30 bis 40 Fuß Länge, = BER 2 

auf dem Holzfelde an der neuen Mottlau, Hopfen⸗ und Kiebitzgaſ⸗ 
ſen⸗Ecke 5 8 8 
öffentlich an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verauctioniren. 

Katſch und Goͤrtz, Makler. 
50. Der zum 18. d. M. auberaumte Verkauf von 220 Schaafen zu Miggau, 
wird einſtweilen ausgeſetzt. 

Joh. Zac. Wagner, ſtellv. Auctionator. , 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


51. ungefähr 900 holländiſche, ſchwarz glaſirte Dachpfannen ſtehen z. 
Verkauf Wollwebergaſſe No. 1997. N 


52. Alle Sorten Thee, als: Pecco-, Congo-, Gunpowder-, Imperial-, 
Haysan-, Haysanchin- und Kayserblumen- Thee in Bleidosen, verkaufe zu 
billigen Preisen, unter andern empfehle auch zwei Sorten Congo-Thee in 
Original-Packeten von eirca 37 Pfund. Bernhard Braune. 

53. Jungferg. 725. iſt eine Quantität Roggen⸗Grob⸗Mehl a Schffl. 20 Sgr. 
und Roggen⸗Kleie a Schffl. 13 Sgr., Weizen⸗Kleie a Schffl. 774 Sgr. zu haben. 


51. Schwarze Silechandfchube das DE. ab 14. dito 


lange das Paar a 245 Sgr. empf. die Bandhandlung vou R. Mollet im Frauenthor 


len Sorten gut und billigſt zu haben Jopengaſſe No. 739. 
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Magnetiſirte Platten. re 
Nach verſchiedenen Ver uchen iſt es uns gelungen, dieſes in ſeiner Anwendung 
eben ſo einfache, als unſchätzbare Mittel gegen Rheumatismen und Nervenleiden 
jeder Art, ſo wie gegen Kopf⸗, Zahn⸗, Hals-, Bruſt⸗ und Rückenſchmerzen, Seiteu⸗ 
ftechen, Krämpfe und Reiſſen in den Gliedern, Blutandrang, Herzklopfen, Roſe, 
Schlafloſigkeit, Schwerhörigkeit und Entzündungen der Augen, ſehr zu verbeſſern. 
Wir liefern daher in unſeren magnetiſirten Platten oder Electticitäts-Ableitern der 
leidenden Menſchheit ein Produkt, welches die bisher unter dem Namen Am ulet⸗ 
ten und Colliers aimantiques gelieferten Artikel der Art bei weitem über⸗ 
trifft. Man hängt dieſe magnetiſirte kleine Platte um den Hals, und zwar ſo, daß 
dieſelbe inmitten der Schulterblätter zu liegen kommt. Es wird ſich alsbald eine 
gelinde Transpiration entwickeln und der Ableiter ſeine Wirkſamkeit beginnen. Lon⸗ 
don im Febtuar 1844. John Barlay & Sohn. Preis der Platten a 10 und 3 
15 Sgr. Vorräthig bei G. W. Kloſe, Wollwebergaſſe. 
56. Cigarrenzünder, die engliſchen, ſteiferen, in Etuis à 1 Sgr., ſind jetzt wie⸗ 
der vorräthig bei es G. W. Kloſe, Wollwebergaſſe. 
57. Punsch-Syrup aus altem Jamaica-Rum in 14 und 14 Cham- 
pagner-Flaschen 3 11 und 20 Sgr., alten Jamaica-Rum à 15 Sgr., 
ächten Arrac 315 se, Bischof & 10 Ser, und Bischof-Ex- 
tract in kleinen Fläschchen #275 Sgr. ‘empfiehlt ’ 
Bernhard Braune. 
58. - Durch neue Sendung ift mein Eiſenwaaren⸗Lager wieder aufs Volle 
e ſtändigſte ſortirt, und verſpreche ich bei beſter Waare die d IF 
billigſten Preiſe. C. F. Friebel, Breitgaſſe No. 1213. S Ch 


59. Sicheres Huͤhneraugenpflaſter nach dem Recept des Königl. 
Preuß General⸗Stabarztes Hertn Dr. Rust, welches dieſelben ſpurlos vertilgt; auch 
iſt das zubereitete Rinderöl, welches ſich als ein vorzüglich haarſtärkendes Mittel 
bewährt a Fl. 5 Sgr. käuflich zu haben Schmiedeg. No. 101. in der Barblerſtube. 
GSS S ö e e ass 
G 70. Es find täglich friſche Dominitszwiebacke zu haben bei 8 

\ C. F. Raue, Heil. Geiſtgaſſe, nahe dem Thor. 0 


8 — Lt — S — 2 An > 
BEIDE Ben. 


GL. . ertee abgel. Tiegenhoͤfer Weiß⸗ u. Braun-, Danz. Putz.⸗ u. Berl. Weiß⸗ 
Bier, 3 Fl. 214 Sgr. und Drewkeſches Baierſch⸗Bier, 2 Fl. 215 Sgr., empfiehlt 
die Victualien⸗Handlung Breitegaſſe No. 1916. : 

62. Einige Nutzhölzer, als. Büchen, Eſchen und Rüſtern ſind billig zu verkau⸗ 
fen. Käufer belieben ſich Wollwebergaſſe No. 553. Morgens von 8 bis 9 uud 
Nachmittags von 3 bis 4 Uhr zu melden. f 


63. Neue Bettfedern, Daunen und Eiderdaunen find in al⸗ 
Bellage. 


} 


N are 
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- 
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64. Schabbelſtangen find zu haben Pockenhausſchen Holzraum: 

65. Hundegaſſe No. 274. ſind ſaure Gurken zu Haben: 5 
66. Heil. Geiſtgaſſe No. 936. ſteht ein neues birkenes Schreibſecretair zum Verk. 
67. Trockne Ameiſeneier, pro Halben 214 Sgr., find z. haben Tobiasgaſſe 1561. 


68. Frauengaſſe No. 852. iſt ein 4⸗flüglg. Bettſchirm billig zu verkaufen 


69. Eine neu angefertigte, höchſt praktikable Senfmühle ſteht Tiſchler- und 
Brandſtellen⸗Gaſſen⸗Ecke No. 633. zu verkaufen. 5 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. a 
70. Dienftag, den 18. Juni d. J. Mittags 1 Uhr, ſoll das Grundſtück Holz⸗ 
gaſſe No. 22., mit 6 ſeparirten Wohnungen, auf freiwilliges Verlangen im Artus⸗ 
bofe verſteigert und Abends 6 Uhr im Auctions⸗Bureau dem Meiſtbietenden unwi⸗ 
derruflich zugefchlagen werden. Das Nähere bei J. T. Engelhard, Auctionator. 


g Edietal⸗Citationen. 

Ti. Von dem Königl. Land: und Stadtgericht Marienburg werden auf den An⸗ 

trag der Betheiligten diejenigen aufgefordert, welche an nachbenannte, angeblich ver⸗ 

toren gegangene Dokumente 5 — 2 

1. an den Kauf⸗Kontrakt vom 22. Februar 1793, gerichtlich recognoscirt am 25. 
ej. m. et a. auf Grund deſſen ex decreto vom 27. October 1803 in das 
Hypothekenbuch des Gumdftüds No. 5. zu Hoppenbruch, Rubrika III. No. 
I. für die Wittwe Catharina Henſel geb. Drespe 66 Rthlr. 20 Sgr. rückſtän⸗ 
dige Kaufgelder, mit der Maaßgabe, daß die Käufer Jacob Rathkeſchen Ehe⸗ 
teute für dieſe Summe die Verkäuferin lebenslänglich frei unterhalten, und nach 
deren Tode beerdigen laſſen ſollen, im Fall ſie ſich aber mit einander nicht 
dertragen könnten, die Käufer gehalten ſind, der Verkäuferin den Kaufgel⸗ 
derrückſtand zu einem anderen Unterkommen im Hospitale baar auszuzahlen, 
eingetragen worden; 8 ; 

2. an den gerichtlichen Kauf⸗Kontrakt vom 2. Dezember 1818, 4. Februar 1827, 
24. März und 6. April ej. und 11. Juli ej. und die Pupillar⸗ und Kuratel⸗ 
Konſenſe vom 4. December 1823, 8. December ej., 8. April 1829 und 20. 

Auguſt ej., fo wie der Theilungsplan vom 11. November 1825 und die kal⸗ 
kulatoriſche Berechnung vom 5. Januar 1830, auf Grund deren in das Hy⸗ 
pothekenbuch des Grundſtücks No. 7. zu Mierau Rubrica III. loco I. No. 4. 
füt den Einſaſſen Jacob Harder zu Marienau 6 Rthlt. 16 Sgr. rückſtändiges 

„Kaufgeld, zu 3 pCt. zinsbar ex deereto vom 7. Januar 1830 eingetragen 
worden; 

3. an das rechtskräftige Erkenntniß vom 28. Juni 1792, auf Grund deſſen in 
das Hypothekenbuch des Grundſtücks No. 9. zu Altweichſel, Rubrica II. looo 
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I. ein Duus, alljährlich an die Dorſſchaft Altweichſel eine Tonne Nachbarbier zu 
entrichten, ex decreto vom 28. November 1797 eingetragen worden; 


Jan den gerichtlichen Theilungs-Rezeß vom 23. December und conſirmirt den 


31. December 1796, auf Grund deſſen in das Hypothekenbuch des Grund- 
ſtücks No. 2. zu Eichwalde Rubrica III. No. 8. und 9. für den Einſaſſen 


Johann Jacob Eggert 333 Rthlr. 10 Sgr. Muttergut und 166 Rthlr. 20 


Sgr. Hochzeitsſteuer ex deereto vom 17. October 1797 eingetragen worden ; 


5. an die gerichtlich recognoscirte Obligation des Adam Plötzing und feiner Ehe: 


frau Anna Maria geborne Eggert vom 6. Mai 1802, aus welcher nach Aug: 
weis des beigefügten Hypotheken-Recognitions-Scheines vom 9. Br 1820 


in das Hypothekenbuch des Grundſtücks No. 13. Litt. A. zu Groß⸗Montau, 


Rubrica III. No. 3. für die katholiſche Kirche daſelbſt ein Darlehn von 233 
Rthlr. 10 Sgr. zu 5 pCt. zinsbar eingetragen worden; N 


an den gerichtlichen Erbrezeß vom 23. Mai 1815 und confirmirt den 5. Juli 


ej., zufolge deſſen nach Ausweis des beigehefteten Recognitions⸗Scheines vom 
23. October ej. in das Hypothekenbuch des, dem Einſaßen Johann Ludwig 
zugehörigen Grundſtücks No. 12. zu Groß⸗Leſewitz, Rubrica III. No. 6. für 
den Einſaßen Jacob Ludwig zu Schadwalde 1333 Rthlr. 10 Sgr. väterliches 
Erbtheil, zu 5 pCt. zinsbar eingetragen worden, de an die mit dieſem 
Inſtrumente verbundene gerichtliche Verpfändungs-⸗Urkunde vom 6. December 
1815 und 21. Februar 1618, vermöge deren die gedachte Poſt von 1333 
Rthle. 10 Sgr. dem Deichgräfen Tornier zu Bröske für eine Schuld von 
2000 Rthlr. verpfändet, und deren Eintragung in das Hypothekenbuch des 
beſagten Grundſtücks zufolge Decrets vom 6. Juli 1319 bewirkt worden; 


. an den notariellen Kauf⸗Kontract vom 22. September 1821, auf Grund deſſen 


in das Hypothekenbuch des, dem Stellmachermeiſter Johann Gottfried Neumann 
zugehörigen Grundſtücks No. 993. zu Stadt Caldowe Rubrica III No. 4. für 


die Wittwe Anna Regina Schmidt geb. Relke 133 Rthlr. 10 Sgr. rückſtän⸗ 


dige Kaufgelder zu 5 pCt. zinsbar ex deereto vom 18. Juni 1822 einge⸗ 

tragen worden, als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand- und ſonſtige Briefin⸗ 

haber Anſprüche zu machen haben, in dem f 
u m . Anne. 

angeſetzten Präjudicial⸗Termin Vormittags 10 Uhr an hieſiger Gerichtsſtelle 

ſich zu melden und dieſe Anſprüche zu beſcheinigen, widrigenfalls fie die sub 


No. 1 bis 7 aufgeführten Documente mit den denſelben beigefügten Hypothe⸗ 


ken⸗Recognitionsſcheinen für amortiſirt erklärt, und die benannten Poſten in 


den concernenten Hypothekenbüchern gelöſcht werden ſollen. 


Ferner wird bekannt gemacht, daß 


in das Hypothekenbuch des Grundſtücks Mierau No. 20., Rubrika III No. 


1. für die Frau Maria Berg geborne Peters aus dem gerichtlichen Theilungs- 


Rezeſſe vom 26. Februar und confirmirt den 14. März 1778, 137 Rthlr. 15 


Sgr. Muttertheil zu 3 pCt. zinsbar ex decreto vom 14. April 1798 einge: 
tragen ſteht; 


in das Hypothekenbuch des Grundſtücks No. 12. zu Koczeliezke, Rubrika III. 


No. 1. aus dem gerichtlich recognoseirten Kauf⸗Kontracte vom 24. Februar 
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und confirmirt den 31. Juli 1794 für die Wittwe Suſanna Penner geborne 
Dieck 7250 Rthlr. rückſtändige Kaufgelder ex decreto vom 31. Juli 1794 
eingetragen worden. Be 
Da die jetzigen Beſitzer der verpfändeten Grundſtücke Mierau No. 20. und 
Koczeliczke No. 12. behauptet haben, daß die vorgedachten sub No. 8. und 9. aufe 
geführten Schuld⸗Poſten getilgt worden, ſie jedoch darüber weder eine beglaubte 
Quittung des unſtreitigen letzten Inhabers vorzeigen, noch dieſen Inhaber oder deſ— 
ſen Erben dergeſtalt nachweiſen können, daß dieſelben zur Quittungs⸗Leiſtung aufge⸗ 
fordert werden könnten, ſo werden auf den Antrag der betheiligten Beſitzer die uns 
bekannten Inhaber dieſer Poſten oder deren Erben und Ceſſionarien aufgefordert, 
in dem oben erwähnten Präjudicial⸗Termin ihre Anſprüche geltend zu machen, widri⸗ 
genfalls dieſelben mit ihren Real-Rechten auf die verpfändeten Grundſtücke werden 
präcludirt, und die eingetragenen Poſten von 137 Rthlr. 15 Sgr. und 7250 Rthir. 
in den Hypothekenbüchern werden gelöſcht werden. = 
Marienburg, den 5. März 1844. - 
Königl. Lands und Sadtgericht. 
72. Nachdem von dem unterzeichneten Land- und Stadtgerichte der erbſchaftliche 
Liquidations⸗Prozeß über den Nachlaß des am 19. Juni v. J. verſtorbenen Haut⸗ 
boiſten des Königl. 5. Inf.⸗Reg. hieſelbſt Auguſt Schrötter eröffnet worden, fo wer⸗ 
den alle diejenigen, welche eine Forderung an die Liquidations⸗Maſſe zu haben ver⸗ 
meinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 6 Wochen, und ſpäteſtens in dem auf 
den 29. (neun und zwanzigſten) Juli c., Vormittags 10 Gehn) Uhr 
vor dem Herrn Kammergerichts⸗Aſſeſſor Baron v. Vegeſack angeſetzten Termin mit 
ihren Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Beweis⸗ 
mittel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und 
demnächſt das Anerkenntniß oder die Inſtruttion des Auſpruchs zu gewärtigen. 
Sollte einer oder der andere am perföulichen Erſcheinen verhindert werden, 
ſo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien: Criminal-Rath Skerle, 
Juſtiz⸗Commiſſarius Völtz, Matthias, als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen 
den Ereditor an, einen derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung 
ſeiner Gerechtſame zu verſehen. a : 
Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewärtigen, 
daß er aller feiner etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ſeiner Forderung 
nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der 
Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſoll. 5 
Danzig, den 29. Mai 1844. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 5 
FFP 
Schiffs ⸗ Rapport. X 
. Den 6. Juni 1844 angekommen. 
Golwien — V. Barbara — Antwerpen — Dachpfannen — Gebr. Baum. 
Mace — Albion — Stettin — Ballaſt — Ordre 
Moriſſe — Catharina Eliſe — Bremen — Ballaſt — F. Boͤhm & Co. 
. Stege — Catharina — — R. F. Nothwangsr.. 
„Rehberg — Orontes — London — Ordre. ARE 


zasum 
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Geſegelt. 


N. N Nie — Elifabety — Bergen — Getreide. 

D. M. Lean — Magdalene London — Holz. 

G. Joung — Harbottle Caſtle — England — ana 

R Ruſchner — Gleaner — Dublin 

J. H. Wildermann — Anna Catharina — Hull gpschen. 
J. W. de Buhr — Johanne — Emden — Getreide. 

W. Watt — Jane — London — Holz. 

O. Gaſſ — Minna — Paimboeuf — 

M. Schloͤe — Friedr. Wilhelm IV. — London — Holz 

G. Nyberg — Helene Chriſtine — Wisby — Ballaſt. 

E. G Ahlſtroͤm — Catbgrina — Carlscrone — Holz. 

P. Clark — Friends — London — Getreide. 

M. F. Jahn — Zuriel — man — 

A. J. Burſchke — Eduard — Liverpool — 

J. J. Erboe — Abigael Margareiha — Daͤnemark — Getreide. 


Wind O. 


Getreidemarkt iu Danzig, 
vom 7. bis incl. 10. Juni 1844. 


I. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel find 1896 Laſten Getreide uͤber⸗ 


haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 1349 Lit, unverkau Ei 119 Kſt. .gefpeicherk. 


— . — 


Weizen. | Roggen. ara, [Safe | | Hofer. 3 


1. Verkauft Laſten: ** 123 | 2383 — 19 — 432 
Gewicht, Pfd. 128-132 1120—124 — 110-1121 — — 
Preis, Rthlr. 1233-1330 583—60 ER RE | — (672763 

* | # 
Unberkauft. Lasten: 10912 | 254 —.— — dass 4 
II. Vom Lande: 
„gr g 9. — 

d. Schfl. Sgr. Sr — | — | 1 ge — C * — 


Thom aſſirt vom 5. bis inel. 7. Juni 1844 und nach Danzig deſtimmt: 
941 Laſten 34 Schffl. Weizen. 
1259 Laſten 42 Schffl. Roggen. 
23 Laſten 20 Schffl. Leinſaat. 
4 Laſten 20 Schffl. Rübſaat. 
ı 4 Ans 24 U Hanf. 
2000 Stück kiehne Balken. ; i 
* — — ZU — 


